
Weltspiel-Geschichte-6: Sogenannte Gutmenschen.  
 
 
Der Widerspruch zwischen Wunsch und Wirklichkeit.  
Eine moralisch verantwortbare Entscheidungsfindung muß die Folgewirkungen von Handlungen 
und von Unterlassungen vorausbedenken.  
"Gut gemeint ist das Gegenteil von gut gemacht!"  
Die größte Gefahr für die Welt sind die sogenannten "Gutmenschen". Sie meinen, moralisch 
höherstehend zu sein und sie meinen, sie könnten den anderen Menschen die Welt erklären.  
 
Ihre vorgeblich menschenfreundlichen Forderungen würden aber, wenn sie Wirklichkeit werden 
würden, furchtbare Folgen für die ganze Welt nach sich ziehen.  
 
 
2.  Über sogenannte Gutmenschen.  
Was ist ein Gutmensch und Zwischen-Inhaltsverzeichnis. 
www.agriserve.de/Gutmenschen.html  
 
Wie wird jemand zu einem "Gutmenschen" ?  
www.agriserve.de/Gutmenschen-2.html  
 
Welche Rolle spielen "Gutmenschen" in der Politik . 
www.agriserve.de/Gutmenschen-3.html  
 
Wie kann man "Gutmenschen" bekämpfen, 
wie kann man ihnen die Grundlage wegziehen? 
 www.agriserve.de/Gutmenschen-4.html  
 
 
3.  Sprache als Kampfmittel.  
In diesem Abschnitt hier geht es um Sprache als Kampfmittel.  
Es werden die dreckigen Tricks zur Unterdrückung der Wahrheit und zur Unterdrückung der 
freien Meinungsäußerung aufgezeigt.  
 
Einleitung  
http://www.agriserve.de/Spruechekiste-1.html  
 
Sprache muß gesprochen werden, sonst ist sie weitgehend wertlos.  
http://www.agriserve.de/Spruechekiste-2.html  
 
Was hindert am Sprechen?  
http://www.agriserve.de/Spruechekiste-3.html  
 
Überwindung der Hindernisse.  
http://www.agriserve.de/Spruechekiste-4.html  
 
Gesprächsführung.  
http://www.agriserve.de/Spruechekiste-5.html  
 
Wie geht man mit "Gutmenschen-Sprüchen" um, gezeigt an Beispielen.  
http://www.agriserve.de/Spruechekiste-6.html  
 
Weitere Sprüche und Aussagen.  
http://www.agriserve.de/Spruechekiste-7.html  
 
 



 
 
Der politische Gegner arbeitet mit der Verdrehung der Sprache.  
Ein Beispiel dazu ist das Wort:  
Toleranz= tolerant sein= ertragen, erdulden, erleiden.  
http://www.agriserve.de/Spruechekiste-8.html  
 
Der politische Gegner arbeitet mit der Verdrehung der Sprache.  
Gutes wird verschwiegen und schlecht geredet, abartig Schlechtes wird als gut und toll 
hingestellt.  
Ein Mensch, der aus Dummheit, Feigkeit, Unsicherheit den Untergang der europäischen Völker 
befördert, bezeichnet sich selbst als Jemanden, der das Gute will. 
http://www.agriserve.de/Spruechekiste-9.html  
 
 
4. Vermischtes.  
Die Krankenhausgeschichte. 
www.agriserve.de/Gespraechsbausteine.html  
 
Eine Kurzlehre zur Gesprächsführung.  
www.agriserve.de/Gespraechsfuehrung.html  
 
Das Politik-Inhaltsverzeichnis, auch dort finden sich Hinweise über die sogenannten 
"Gutmenschen".  
www.agriserve.de/Politik.html  
 
Die Überfremdung Europas.  
www.agriserve.de/Politik-Ueberfremdung-Europas.html  
 
 
 
5.  Was lernen wir daraus:  
Die inhaltlichen Aussagen der sogenannten "Gutmenschen" sind in sich widersprüchlich und 
derartig dumm, daß man gar nicht inhaltlich darauf eingehen kann.  
Deren Aussagen beleidigen den Verstand eines jeden, der zwei und zwei zusammenzählen kann.  
 
Sogenannte "Gutmenschen" sind nach meiner Erfahrung sehr feige. Sobad sie Gegenwind 
bekommen, werden sie erst laut und frech, danach knicken sie ein und werden still.  
Es sind Mitläuder, sie spüren, daß sie dann, wenn sie den vom Staat gewünschten Multikultimist 
nachplappern und loben, daß sie dann keinen Ärger bekommen und deshalb machen sie es auch.  
 
Mitläufer laufen aus genau diesem Grund in jede Richtung mit und deshalb werden sie in dem 
Augenblick, in dem die Regierung deutschfreundlich und deutscherhaltend ist, sofort auch den 
Multikultimist vergessen.  
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